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 Pfarrgemeinde St. Bonifatius Nr. 17  
 mit Filialkirchen Christus König und St. Peter 
 Duisburg-Hochfeld Dezember 2004 – Januar 2005  

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, hat das Licht, das 
zum Leben führt, und wird nicht mehr im Dunkeln tappen. (Jo-
hannes 8, 12) 
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Terminkalender 
Dezember 2004 

Mi 01.12. 18:00 Start des Lebendigen Adventskalenders 

Mi 01.12. 20:00 „Ideenschmiede WJT“ in Christus König 

So 05.12. 9:00 Kolping-Gedenktag – Messe im Marienhospital 

So 05.12. 15:00 Kaffeenachmittag in St. Peter 

So 05.12. 17:00 Xmas-Choir-Konzert in Christus König 

Mi 08.12. 14:30 Bilderbuchkino in der Pfarrbücherei Christus König 

So 12.12. 11:00 Familienmesse und Kindertag in Christus König 

So 12.12. 16:30 Bußgottesdienst in St. Bonifatius 

Di 14.12. 18:00 Ankunft des WJT-Kreuzes an St. Bonifatius 

Sa 18.12. 17:00 Tannenbaumverkauf der KJG Christus König 

So 19.12. 15:00 Adventskonzert „Verbundchor Hauptbahnhof“ in St. Bonifatius 

Mi 22.12. 20:00 „Christmas moods“ im Jugendheim Christus König 

Fr 24.12.  Heiligabend – Christmetten s. Seite 7 

So 26.12. 11:00 2. Weihnachtstag – Orchestermesse (G-Dur-Messe von Franz 
Schubert) in St. Bonifatius 

Fr 31.12. 17:15 Silvester – Jahresschlussmesse in St. Bonifatius 
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Herausgeber: Pfarrgemeinderat der kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius,  

Wanheimer Str. 163b, 47053 Duisburg 

Redaktion: Margret Bierod, Marion Frings, Michael Kleinwegen, Iris Schmidt 

Druck: Bischöfliches Generalvikariat Essen, Dezernat 8/1 – Druckzentrum 

E-Mail: blickpunkt@bonifatius-duisburg.de (Blickpunkt-Redaktion) 

Internet:  http://www.bonifatius-duisburg.de 
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Januar 2005 

Sa 01.01. 18:00 Neujahr – Musikalischer Gottesdienst zum Jahresbeginn in CK 

Mi 05.01.  Krippenfahrt der Mittwochsrunde St. Bonifatius nach Kirchhellen 

Do 06.01. 10:00 Aussendung der Sternsinger in St. Bonifatius 

So 09.01. 9:45 Gemeindemesse und Neujahrsumtrunk in St. Peter 

Sa 15.01. 9:30 Klausurtagung des Pfarrgemeinderates im Kloster Kamp 

So 16.01. 12:45 Theateraufführung „Aschenputtel“ in Christus König 

Do 20.01.  Krippenfahrt des MiClu St. Peter nach Kirchhellen 

Mo 24.01. 18:30 Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Gebetswoche zur Ein-
heit der Christen in Christus König 

Sa 29.01. 19:11 Pfarrkarneval in Christus König 

 
Änderungen vorbehalten! 

Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen in unseren 14-tägigen Pfarrnachrichten. 

 

Das Pastoral-Team 

Pfr. Bernhard Jakschik, Pfarrer 
Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 61075, � jakschikberny@surfeu.de 

Sr. Martina Paul MSC, Gemeindereferentin 
Büro: Brückenstr. 30, ℡ 996978, � sr.martina.msc@freenet.de 

Bernhard Kloft, Diakon, Sternbuschweg 14, ℡ 372911 

Sr. Agnes Winter MSC, Zum Schulhof 15, ℡ 663299 

Sr. Marfried Dörr, Wanheimer Str. 163b, ℡ 661067 (Pfarrbüro) 

Pfr. Franz-Josef Reidick, Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 996975 

Pfr. Erwin Bednarczyk, Wanheimer Str. 161, ℡ 61000 

Pfr. Rainer Hesse, Karl-Jarres-Str. 152, ℡ 996974, � rainer-hesse@t-online.de 

Sr. Nicola Blome, ℡ 6008-0 (Bethesda-Krankenhaus) 

Sr. Victorina Elarre, ℡ 6009-1 (Marien-Hospital)
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Adventszeit

Lebendiger 
Adventskalender 
Auch in diesem Jahr öffnet sich täglich 
eine Tür bei unserem Lebendigen Ad-
ventskalender, und zwar abwechselnd 
eine katholische und eine evangelische. 
Denn erstmals handelt es sich um eine 
ökumenische Aktion. 

Vom 1.-23. Dezember sind wir täglich 
von 18:00 – 18:30 Uhr bei einer Familie 
oder Gruppe zu einer kleinen Advents-
feier eingeladen: ein Lied, eine Ge-
schichte, Plätzchen, Kakao oder Glüh-
wein, noch ein Lied zum Abschluss. 

Infozettel mit den Treffpunkten der ein-
zelnen Tage liegen in den Kirchen aus. 

 .................................................  

Adventsfeiern 
02.12. MiClu St. Peter (Nikolausfeier) 

07.12. Senioren Christus König 
  (14:30 Uhr hl. Messe) 

08.12. kfd St. Peter 
  (14:30 Uhr Wortgottesdienst) 

16.12. MiClu St. Peter 
  (14:30 Uhr hl. Messe) 

16.12. Kindergarten Christus König 

Tannenbaum- 
Verkauf 
Ihren Weihnachtsbaum können Sie wie-
der bei der KJG Christus König kaufen 
und damit unsere Jugendarbeit unter-
stützen.  

Die Bäume gibt’s am Samstag, 18. De-

zember voraussichtlich ab 17 Uhr im 
Pfarrgarten Christus König. 

Nähere Infos entnehmen Sie bitte dem 
Aushang. 

 ................................................  

Christmas moods 
„... und plötzlich riecht’s 

nach Weihnachten“ 

Weihnachtsstress? - Wir helfen! Jedoch 
nicht beim Geschenke verpacken oder 
kochen, sondern bei der Einstimmung 
auf den wahren Sinn des Weihnachtsfes-
tes.  

Du denkst dir: wie wir das schaffen? 
Komm vorbei und lass dich überraschen. 

Eine Veranstaltung für Jung und Alt am 
Mittwoch, 22. Dezember von 20-21 

Uhr im Jugendheim Christus König, aus-
gerichtet von der KJG Christus König.
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Xmas Choir in Christus König (5. Dezember) 

Licht im Dunkel der Nacht 

Es ist schon eine liebe Tradition gewor-
den, dass der Xmas Choir am 2. Advents-
sonntag in Christus König zu Gast ist.  

Der Xmas Choir ist für alle diejenigen, 
die mit dem Wort Weihnachten in sei-
nem ursprünglichen Sinn, nämlich: „Wir 
feiern Geburtstag“, noch etwas anfan-
gen können oder aber dem wieder nach-
spüren wollen. 

Songs von Celine Dion, R. Kelly oder 
Lindisfarn stehen gleichberechtigt neben 

traditionellen Weisen („Die Nacht ist 
vorgedrungen“, „Maria durch ein Dorn-
wald ging“), irischen Weihnachtsliedern 
und Eigenkompositionen zum Fest. 

Der Xmas Choir ist sehr laut und sehr 
leise, besinnlich und ausgelassen, kaba-
rettistisch und immer wieder ein Erleb-
nis. In diesem Jahr präsentiert er sein 
achtes Programm: Licht im Dunkel der 

Nacht. 

Leitung und Moderation: Uli Masuth

Xmas Choir 
Wann und wo? 2. Adventssonntag, 5. Dezember, 17 Uhr 
  Christus König 

Eintritt: Erwachsene 13 € - Ermäßigt 10 € - Familienkarte 35 € 

Infos und Hörproben: http://www.kabarett-musik.de/xmaschoir/

 ...................................................................................................... 

Weitere Konzerte

5. Dezember in der Pauluskirche 
Weihnachtsoratorium 

Die Teile I-III des wohl beliebtesten 
Werkes von Johann Sebastian Bach führt 
die Pauluskantorei unter Leitung von 
Marcus Strümpe um 16 Uhr in der Pau-
luskirche auf. 

http://www.pauluskantorei.de 

19. Dezember in St. Bonifatius 
Alte Weihnachtslieder 

Das traditionelle Adventskonzert des 
„BSW Verbundchor Duisburg Haupt-

bahnhof 1934“ unter Leitung von Dirk 
Rohde beginnt um 15 Uhr in der 
Bonifatiuskirche. 

Der Eintritt kostet 8 €.
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Bücherei Christus König (8. Dezember) 

Bilderbuchkino-Nachmittag

Am Mittwoch, den 8. Dezember findet 
in der Pfarrbücherei Christus König ein 
Bilderbuchkino-Nachmittag statt. Erzählt 
wird die Geschichte der kleinen Marie, 
die sich zu Weihnachten einen Elefanten 
wünscht – oder zumindest ein Floß, um 
die Elefanten im Urwald zu besuchen.  

Um 14:30 Uhr wird die Geschichte mit 
bildlicher Untermalung erzählt, wozu 
die Kinder gerne ihre Lieblings-Kuschel-
tiere mitbringen dürfen. Im Anschluss 
daran wird mit Kakao und Plätzchen in 
gemütlicher Runde beisammen gesessen 
und die Kinder dürfen malen, was sie 
zuvor gesehen haben. Um 16:30 Uhr dür-
fen Sie Ihre Kinder dann in der Bücherei 
abholen. 

Das Bücherei-Team hat Verstärkung be-
kommen. Aber auch weiterhin sind inte-
ressierte Leserinnen und Leser herzlich 
willkommen, uns bei der Arbeit zu un-
terstützen, Ideen mit einzubringen und 
einfach Freude und Spaß am Umgang 
mit Büchern haben. 

Die neuen Öffnungszeiten 

2. Sonntag im Monat: 10:30 – 11:00 Uhr 
  12:00 – 12:30 Uhr 

Mittwochs: 14:30 – 16:30 Uhr

 ......................................................................................................  

Hallo Kinder!

Kindertag 
Der nächste Kindertag für Kinder von 
vier bis zwölf Jahren findet am 3. Ad-
ventssonntag, 12. Dezember statt. Wir 
beginnen wie immer mit der Familien-
messe um 11 Uhr in Christus König. 

Wir warten aufs Christkind 
Wenn eure Eltern an Heiligabend mit 
den Vorbereitungen fürs Fest beschäftigt 
sind und ihr schon ganz aufgeregt seid, 
könnt ihr ab 12 Uhr in Christus König 
gemeinsam mit dem Kindertags-Team 
aufs Christkind warten. Um 15:30 Uhr 

besucht ihr dann zusammen die Kinder-

christmette. 

Singen in der Kindermette 
Habt ihr Lust, die Kinderchristmette 
musikalisch mitzugestalten? An zwei 
Nachmittagen im Dezember könnt ihr 
euch mit Steffi Melisch treffen, die ei-
nige von euch ja vom Kinderchor ken-
nen. Dort lernt ihr neue weihnachtliche 
Lieder kennen, die ihr auch mit Instru-
menten begleitet und dann in der Kin-
derchristmette aufführt. Seid ihr dabei? 
Genauere Infos folgen!
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Unsere Weihnachtsgottesdienste 

Freitag, 24. Dezember – Heiligabend 

15:30 C Kinderchristmette 

17:15  B Christmette mit Elementen für Kinder 

18:00 P Christmette 

23:00 C Christmette – musikalisch und inhaltlich gestaltet von In-Time Voices. 
Anschließend gibt es wieder Glühwein im Pfarrsaal. 

Samstag, 25. Dezember – Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten 

 9:00  Hl. Messe im Marien-Hospital 

 9:45 P Hl. Messe 

Sonntag, 26. Dezember – Fest der Heiligen Familie – 2. Weihnachtstag 

10:30  Hl. Messe im Seniorenzentrum Karl-Jarres-Str. 

11:00 B Festhochamt – der Kirchenchor St. Peter singt mit drei Solisten und der 
Sinfonietta Krefeld (Ltg. Ralph Schürmanns) die Messe G-Dur für Chor, 
Soli und Orchester von Franz Schubert (1797-1828). Die Gesamtleitung 
hat Wolfgang Rosenbach. 

 ......................................................................................................  

Zum Jahresbeginn

Sternsinger 
Am 6. Januar um 10 Uhr werden in St. 
Bonifatius unsere Sternsinger ausgesen-
det, die dann am 6. und 7. Januar unter 
dem thailändischen Motto „Dek mii sitti 

riak rong – Kinder haben eine Stimme“ 

durch unsere Gemeinde ziehen. 

Nicht in allen Straßen ziehen sie von 
Haus zu Haus. Wenn Sie sicher gehen 
wollen, dass sie auch zu Ihnen kommen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Alle Kinder, die mitmachen wollen, tref-
fen sich am Montag, 6. Dezember um 
16:30 Uhr in St. Peter. Wir suchen noch 
Begleiter für die Gruppen. 

Neujahrsumtrunk 
Zum Neujahrsempfang laden wir am 9. 

Januar nach St. Peter ein. Der gemein-
same Gottesdienst um 9:45 Uhr wird von 
Kirchenchor, In-Time Voices und Stern-
singern gestaltet. In St. Bonifatius und 
Christus König sind an diesem Wochen-
ende nur die Vorabendmessen. 

Aschenputtel 
Die Theatergruppe lädt am 16. Januar 

in den Pfarrsaal Christus König ein. Nach 
dem Gottesdienst um 11 Uhr gibt es zu-
nächst einen Imbiss. Gegen 12:45 Uhr 
wird sich dann der Vorhang heben.
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Weltjugendtag 2005 
14./15. Dezember 

Weltjugendtagskreuz in Duisburg

Das WJT-Kreuz begann mit dem Palm-
sonntag 2004 seinen 17-monatigen Pil-
gerweg der Versöhnung durch Deutsch-
land unter dem Motto KREUZBEWEGT. 
Zu Beginn des XX. Weltjugendtags 2005 
wird das Kreuz dann in Köln erwartet. 

Das WJT-Kreuz feiert in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen. Es wurde der Ju-
gend der Welt 1984 vom Papst anver-
traut. 

Nun kommt es auf seinem Pilgerweg am 
27. November um ca. 18 Uhr im Essener 
Dom an. Wir alle sind herzlich eingela-
den, es in Empfang zu nehmen. Anläss-
lich dieses Ereignisses lädt unser Bischof 
Felix Genn an diesem Tag um 19:30 Uhr 

zu einem Wortgottesdienst ein. 

Am 14. und 15. Dezember wird es dann 
in Duisburg sein. Geplant ist eine Reise 
durch das Stadtdekanat mit folgenden 
Stationen: 

Dienstag, 14. Dezember 

Vormittags: Schulgottesdienst in der 
Abtei Hamborn, weiter nach St. Franzis-
kus (Ostacker), St. Laurentius (Beeck) 

Nachmittags: St. Ewaldi (Laar, die kfd 
möchte eine Andacht gestalten), über 

den Rhein zum Schwanentor (transpor-
tiert von der Schiffergemeinde) 

Gegen 18:15 Uhr wird es in unserer 
Gemeinde erwartet! Um 18 Uhr treffen 
wir uns an der Bonifatius-Kirche (drau-
ßen vor dem Marienhospital), um das 
WJT-Kreuz mit einem kurzen Impuls in 
Empfang zu nehmen. Von dort tragen 
wir es weiter nach St. Michael 
(Wanheimerort). Herzliche Einladung! 

Abends: Liturgische Nacht in St. Micha-
el, mitgestaltet von In-Time Voices (19-
22 Uhr) 

Mittwoch, 15. Dezember 

Vormittags: Schulgottesdienst des St. 
Hildegardis-Gymnasiums in St. Joseph 
(Dellplatz), Begrüßung des Kreuzes 
durch OB Adolf Sauerland am Rathaus 

Nachmittags: St. Joseph (Wedau), Un-
fallklinik (Buchholz), St. Franziskus 
(Großenbaum) 

Abends: Jugendgottesdienst in St. Hu-
bertus (Rahm). Hier sind alle eingela-
den, zusammen zu beten, zu essen und 
zu trinken. Es ist für alles gesorgt und 
muss nichts mitgebracht werden. 
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Es wäre schön, wenn sich möglichst viele 
Jugendliche bereit erklären würden, ei-
nen Teil des Weges dieses Kreuz zu tra-
gen bzw. zu begleiten. Hierfür werden 
Urlaubs- und Schulbescheinigungen vom 
Katholischen Jugendamt ausgestellt. 

Alle sind herzlich eingeladen, das WJT-
Kreuz zu begleiten, die angebotenen 
Gottesdienste zu besuchen oder einfach 

nur in stillem Gebet an den Haltepunk-
ten einen Moment innezuhalten. 

Es ist ein einzigartiges Ereignis für uns 
alle, eine Möglichkeit einmal mit allen 
Duisburger Gemeinden zusammen zu 
treffen, ein Stück weit vor der eigenen 
Haustür Weltkirche hautnah erleben zu 
können. Freuen wir uns darauf! 

Margret Bierod

Wichtige Info  

... für alle Jugendlichen, die am WJT in Köln teilnehmen möchten: Die Anmeldung 
für den WJT sollte bis Dezember über das KJA erfolgen, da es bis dahin einen Preis-
nachlass gibt! 

Kontakt:  Margret Bierod, ℡ 662503, � margret.bierod@uni-essen.de 
Internet:  http://www.bonifatius-duisburg.de • http://www.wjt-kaju.de

 ......................................................................................................  

Anbetungsstunden in St. Bonifatius 

„Wir sind gekommen, um IHN anzubeten!“

 

Im Motto zum Weltjugendtag 2005 in 
Köln treffen 2000 Jahre wie in einem 
Brennpunkt zusammen. Was die drei 
Weisen aus dem Morgenland auf die be-
schwerliche lange Reise nach Bethlehem 
trieb, das motiviert jetzt zigtausend 
junge Menschen aus aller Welt: sie 
kommen im nächsten Jahr, um Jesus 
Christus, den menschgewordenen Got-
tessohn, anzubeten. Dabei folgen sie 

den Heiligen drei Königen, die im Kölner 
Dom gleichsam auf die Jugend der Welt 
warten. 

Wir in St. Bonifatius können die jungen 
Menschen durch unser Gebet unterstüt-
zen, wenn wir uns das Motto zu eigen 
machen: „Wir sind gekommen, um IHN 

anzubeten!“ 

Die Anbetungsstunde an jedem Samstag 
(16:30 – 17:15 Uhr) – beginnend mit dem 
1. Advent – soll diesem Anliegen dienen. 

Darum gilt allen, die sich ein junges 
Herz bewahrt haben, dazu eine herzli-
che Einladung! 

Sr. Marfried
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Rückblick 
Jubiläum (19. September) 

125 Jahre Kolpingsfamilie

 

Zahlreiche Gäste aus ganz Duisburg 
nahmen am 125-jährigen Jubiläum der 
Kolpingsfamilie Duisburg-Hochfeld am 
Sonntag, dem 19. September teil. Das 
Fest begann mit einem feierlichen Got-
tesdienst in der St. Bonifatius-Kirche, 
den Präses Pfarrer Bernhard Jakschik 
feierte. Auch Pfr. Norbert Klobusch, der 
von 1985-89 Präses war, feierte den 
Gottesdienst mit. 

In seiner Ansprache ging Präses Jakschik 
besonders darauf ein, was man heute 
von Adolph Kolping lernen könne, näm-
lich Sensibilität für die Nöte der Zeit, 
aber auch Geradlinigkeit und Konse-
quenz in der Verfolgung der gesteckten 
Ziele. Pfr. Klobusch machte den Anwe-
senden in seinem Schlusswort Mut, auch 

angesichts der rapiden Veränderungen 
der kirchlichen Landschaft die Hoffnung 
und das Zeugnis für die gute Sache nicht 
aufzugeben. Zehn Bannerträger beim 
Gottesdienst waren deutliches Zeichen 
der Solidarität und Anteilnahme der an-
deren Duisburger Kolpingsfamilien. 

Beim anschließenden Festakt konnte die 
Vorsitzende, Frau Rita Parchem, neben 
vielen anderen Gästen Herrn Joseph Si-
mon begrüßen, der den Diözesanverband 
vertrat und in seinem Vortrag besonders 
die Wichtigkeit des Ehrenamtes hervor-
hob. Simon forderte eine höhere gesell-
schaftliche und politische Anerkennung 
des Ehrenamtes und zeigte auf, dass oh-
ne ehrenamtliches Engagement unsere 
Gesellschaft kälter und unmenschlicher 
wäre. 

Herr Heinrich Fricke, der stellvertreten-
de Vorsitzende, gab einen kurzen Über-
blick über die geschichtliche Entwick-
lung der Kolpingsfamilie seit ihrer Grün-
dung im Jahre 1879 bis heute. 

Durch ein reichhaltiges Buffet und eine 
vielfältige Kuchentafel konnten sich die 
Gäste stärken. Unterhalten wurden sie 
vom Mandolinen-Orchester aus 
Wanheimerort. 

Bernhard Jakschik
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Chorausflug (17.–19. September) 

In-Time Voices im Harz

Schon mehrfach hat es in den vergange-
nen Jahren Anläufe zu einem Choraus-
flug der In-Time Voices gegeben – jetzt 
ist er endlich gelungen. Und wie! 

Zu Gast waren wir in Braunlage-Hohe-
geiß in einem Schullandheim für Erleb-
nis-Pädagogik, wo unser Chormitglied 
Marcus Bierod gerade sein Anerken-
nungsjahr als Erzieher absolvierte. Und 
entsprechend erlebnisreich war dann 
auch unser Programm. 

Erst ging es an einem Kletterturm hoch 
hinaus, dann mit Gummistiefeln, Helm 
und Taschenlampe in einen dunklen 
Stollen unter die Erde. Dass man auch in 
Bodennähe nur gemeinsam ans Ziel 

kommt, konnten wir schließlich im Nie-
drigseilgarten erfahren. 

Ein spontanes A-cappella-Konzert für 
Marcus’ Kollegen und einige Flaschen 
Schierker Feuerstein rundeten das Wo-
chenende ab, an dem es auch ein Wie-
dersehen mit Till und Flaviana Roloff 
gab, die uns im Sommer in Richtung Er-
langen verlassen mussten. 

Alles in allem ein gelungenes Wochen-
ende, das uns auch viel Motivation für 
die kommenden Aufgaben gegeben hat 
(s. Seite 22). Mittlerweile zeichnet sich 
ab, dass Marcus zwei weitere Jahre in 
Hohegeiß bleibt. Vielleicht gibt’s ja eine 
Wiederholung im nächsten Jahr? 

Michael Kleinwegen
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Hilfsaktion 

Kleider für Kinder in Namibia

Jedes vierte Kind in Namibia hat keine 
Eltern mehr. Aids kommt mehr und mehr 
zum Ausbruch, und in den letzten Jah-
ren stirbt die Elterngeneration der Kin-
der. Die meisten Sterbenden sind zwi-
schen 16 und 40 Jahre alt. 

Die katholische Bischofskonferenz von 
Namibia rief vor Jahren ein Hilfspro-
gramm ins Leben: Krankenschwestern 
wurden ausgebildet, in die Dörfer zu ge-
hen, um über Aids aufzuklären und 
Gesundheitsvorsorge zu lehren. Diese 
Krankenschwestern bildeten dann Volon-
täre aus ... und in diesem Schneeballsys-
tem wird heute in der Gesundheitsent-
wicklung gearbeitet. 

Die Zahl der Aids-Waisen nimmt jedoch 
von Jahr zu Jahr zu. Dringend wurde 
jetzt Kleidung für Kinder benötigt. 

Einen entsprechenden Spendenaufruf 
startete daher die „Catholic Aids Ac-

tion“ aus Namibia (Afrika). Diesen Auf-
ruf gab ich weiter in unsere Kindergär-
ten, die Hochfelder Marktschule und die 
Musfeldschule. Hier und in Dinslaken, 
Voerde, Walsum und anderen Stadteilen 
wurde fleißig gesammelt. 

Die Packaktion machten wir dann in St. 
Peter. An zwei Nachmittagen fanden 
sich bei dieser Aktion „internationale“ 
Helferinnen ein. Sie kamen aus Mexiko, 
dem Sudan, Kongo, Russland, der Türkei 
und Deutschland. 

Dank der Hilfe so vieler Menschen konn-
ten fast 70 Bananenkisten nach Recke 
gebracht werden. Von hier aus wird An-
fang November ein Container auf dem 
Weg nach Namibia sein. 

Auch im Namen der Kinder in Namibia 
allen einen herzlichen Dank. 

Sr. Martina, msc
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Kirchenvorplatz-Reinigung 

Minis machen nicht nur Dampf

Immer wieder finden sich Minis zusam-
men, um auch um den Kirchturm herum 
für Ordnung zu sorgen. So trafen sich 
Anfang Oktober die Messdiener von St. 
Peter. Mit Besen, Messer und Hoch-
druckreiniger ausgestattet ging es ans 
Werk. 

Die Treppe zur Kirche hoch wurde mit 
dem Hochdruckreiniger von Algen und 
Dreck befreit. Auf dem Kirchvorplatz 
hatte der Regen das Gras sprießen las-

sen. Mit vereinten Kräften – eine Familie 
mit zwei kleinen Kindern half ebenso – 
zogen wir alles Unkraut weg. Zuletzt 
wurde noch kräftig der Besen geschwun-
gen.  

Am gleichen Tag arbeitete auch Herr 
Grieß mit dem Hochdruckreiniger auf 
dem „Roten Platz“ von Christus König. 

Schön, dass ihr immer wieder mitmacht! 

Sr. Martina, msc 

 ......................................................................................................  

Fastenwoche (14.–20. Oktober)

Fasten – in kleinen Dingen Zeichen setzen

 

Unter diesem Motto bot Sr. Martina der 
Gemeinde und allen Interessierten an: 
„Schenk dir eine Fastenwoche!“ 

Dieses Geschenk haben acht Frauen und 
ein Mann angenommen, wenn anfänglich 
auch mit Skepsis. Kann Fasten ein Ge-

schenk sein? Nach Höhen und Tiefen in 
dieser Zeit konnten alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer am Ende diese Fra-
ge nur mit einem eindeutigen „Ja“ be-
antworten. 

Wir haben uns jeden Abend in guter At-
mosphäre getroffen, uns ausgetauscht 
und es unserem Körper und unserer See-
le gut gehen lassen. Der Abend des Fas-
tenbrechens war ein gelungener Ab-
schluss einer „geschenkten“ Zeit in sehr 
schöner Gemeinschaft, nicht zuletzt 
durch die wohltuende Art, mit der uns 
Sr. Martina begleitet hat. 

Im Namen aller Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer 

Margret Bierod



14  

Familienkreis in Bad Laer (16.–22. Oktober) 

Bildungswoche zur neueren Kirchengeschichte

 

Unser Familienkreis, der wohl älteste 
noch bestehende Kreis des Pfarrbezirks 
Christus König, traf sich im Oktober zu 
einer Bildungswoche in Bad Laer am 
Teutoburger Wald. Es war für uns die 
zweite Bildungswoche in diesem Jahr, 
nachdem wir bereits im Mai in Stockum-
Sundern im Sauerland Einkehr hielten. 

Seit Jahren haben wir Herrn Pfr. Bednar-
czyk als einen hervorragenden und sach-
kundigen Referenten schätzen gelernt. 
Mit seinem enormen Wissen versteht er 
es immer wieder, die jeweiligen Themen 
in einer für alle verständlichen Weise 
vorzutragen und zu vermitteln. 

In den beiden letzten Jahren stand zu-
nächst die Reformationszeit mit den 
Bauernkriegen auf dem Programm. An-
schließend befassten wir uns mit Paläs-
tina und wie es zu den Spannungen zwi-
schen Juden und Palästinensern gekom-
men ist, die bis heute anhalten. Im Bi-
beljahr 2003 beschäftigten wir uns dann 
ausführlich mit der Hl. Schrift. 

Nachdem wir bereits in unseren monat-
lichen Gesprächsstunden die Kirchenge-
schichte vom Mittelalter bis Ende des 
18. Jahrhunderts besprochen hatten, 
beendeten wir nun diese Themenreihe 
mit der Neuzeit, d. h. vom 19. Jahrhun-
dert bis in die Gegenwart. Ausführlich 
befassten wir uns mit dem Kampf des 
Nationalsozialismus gegen die Kirche – 
ein Zeitraum, den wir Senioren selbst 
miterlebt hatten. Dabei konnten wir 
auch erfahren, dass der Widerstand der 
Kirche weitaus größer war als allgemein 
in der Öffentlichkeit bekannt ist. 

In der verbliebenen Freizeit wollten wir 
natürlich auch unsere Seminarorte mit 
ihrer schönen Umgebung etwas näher 
kennen lernen. So erlebten wir bei unse-
ren Spaziergängen im Mai den im Sauer-
land verspätet einsetzenden Frühling 
und die ersten warmen Sonnenstrahlen; 
die Natur erwachte aus ihrem Winter-
schlaf. Anders im Oktober in Bad Laer: 
Auch hier hatten wir schöne sonnige Ta-
ge und machten neben Spaziergängen im 
Ort mit dem Kurgarten auch Abstecher 
nach Bad Rothenfelde und Osnabrück. 
Aber die kürzeren Tage, die kühlen 
Nächte und die buntgefärbten Blätter 
der Bäume sind Anzeichen dafür, dass 
der Winter nicht mehr fern ist. 

Abends saßen wir dann in gemütlicher 
Runde zusammen und überlegten be-
reits, wann und wo wir die nächste Bil-
dungswoche durchführen werden. 

Peter Andres
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Allerheiligen (1. November) 

13 neue Messdiener aufgenommen

Erstmals für alle drei Pfarrbezirke ge-
meinsam wurden in diesem Jahr die 
neuen Messdiener ausgebildet, und so 
war es nur konsequent, sie auch zusam-
men einzuführen. Das geschah an Aller-
heiligen im Gemeindegottesdienst in St. 
Peter, zu dem auch viele ältere Minis 
gekommen sind. 

13 Jungen und Mädchen haben sich nach 
ihrer Erstkommunion entschlossen, als 
Ministranten ihren Dienst in unserer 
Gemeinde zu verrichten. 

Bei der Aufnahmefeier erklärten sie der 
Gemeinde die Bedeutung der Dinge, mit 
denen sie bei ihrem Dienst zu tun ha-

ben: Kreuz, Leuchter, Evangelienbuch, 
Weihrauch, Schellen, Brot und Wein. 

Als Zeichen ihrer Zughörigkeit zum Kreis 
der Messdiener erhielten sie von Pfr. 
Jakschik eine Bronze-Plakette, die den 
„ersten Messdiener“ zeigt: den Jungen, 
der Jesus die fünf Brote und zwei Fische 
brachte, von denen dann 5.000 Men-
schen satt wurden. 

Mit einer Begegnung im Pfarrsaal, zu der 
die ganze Gemeinde eingeladen war, 
fand die Feier einen schönen Abschluss. 

Wünschen wir den Neuen viel Freude bei 
ihrer Aufgabe! 

Michael Kleinwegen

 

Die neuen Minis (* = ältere Messdiener und Leiter, B = St. Bonifatius, CK = Christus König, P = 

St. Peter) - Vorne: Philip Achilles (B), Anes Manzambi (P), Laura Gomes Pereira (B), Kristina 

Silbersiepe (CK), Larissa Achilles (B), Jessica Alves (P), Djant Manzambi (P), Carlo Messina (P) – 

Mitte: Vanessa Issels (*P), Dennis Fuhl (B), Magloire Manzambi (P), Marius Matt (CK), Rebecca 

Holl (B), Chantal Bacchis (CK), Sr. Martina – Hinten: Pfr. Jakschik, Lorena Süß (*P), Marcel Apel 

(*P), Christoph Heckrath (*P), Andreas Gründemann (*B) 



16  

Und das war sonst noch los

 

Ökumene 
 • Mit einem gemeinsamen Stand präsentierten sich evangelische und katholische 
Gemeinde beim Hochfeldfest am 11./12. September im Böninger Park (links). 

 • Zum ökumenischen Bibeltag trafen sich Christen beider Gemeinden am 9. Oktober 
im Kloster Kamp (rechts). 

 

Rom 

 • Auf Initiative des Turnkreises St. Pe-
ter machten sich vom 1.–10. Oktober 29 
Gemeindemitglieder unter Leitung von 
Pfr. Franz-Josef Reidick auf Pilgerfahrt 
in die Ewige Stadt (oben). 

 • Vom 23.-31. Oktober folgten ihnen 15 
Jugendliche mit Pfr. Bernhard Jakschik 
(links).
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Meldungen 
Lebensmittel-Ausgabe 

Helfer gesucht

Seit dem Frühsommer 2004 gibt es in 
unserer Gemeinde eine tägliche Lebens-
mittel-Ausgabe:  

Geschenkte Lebensmittel eines Geschäf-
tes werden in St. Peter sortiert und por-
tioniert, so dass sich 20 Familien bzw. 
Einzelpersonen etwas abholen können. 

Ohne ehrenamtliches Engagement könn-
te dies nicht geschehen – ein stiller 
Dienst, der große Wirkung hat. So gilt 

den zehn Frauen, die mich unterstützen, 
mein herzlicher Dank. 

Es ist besonders erfreulich, dass wir in 
diesem Helferinnenkreis international 
sind: türkische, russische, polnische und 
deutsche Helferinnen engagieren sich. 

Sollten Sie nun neugierig geworden sein 
und auch einmal in der Woche mithelfen 
wollen, können Sie sich gern mit mir in 
Verbindung setzen. 

Sr. Martina, msc

 ......................................................................................................  

Pfarrbüros 

St. Bonifatius 
Wanheimer Str. 163b  ℡ 661067  � 662602 
Montags – Freitags 9 – 11 Uhr, Donnerstags 15 – 17 Uhr (Sr. Marfried Dörr) 

Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152  ℡ 61074  � 669016  � christ-koenig@bonifatius-duisburg.de 
Dienstags + Freitags 9 – 12 Uhr, Montags + Mittwochs 16 – 18 Uhr (Marion Frings) 

St. Peter 
Brückenstr. 30  ℡ 996977  � 996979  � st.peter@bonifatius-duisburg.de 
Montags + Donnerstags 9 – 12 Uhr, Mittwochs 15 – 18 Uhr (Iris Schmidt) 

Zentralbüro 
Wanheimer Str. 163b  � st.bonifatius@bonifatius-duisburg.de 
Montags – Freitags 9 – 12 Uhr (Marion Frings / Iris Schmidt)
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Imgardishaus 

Neues Leben in der Wörthstraße 41

Wir, die neuen Mieter der Wörthstr. 41, 
wollen uns hiermit allen Gemeindemit-
gliedern kurz vorstellen. 

Wir, das sind seit dem 2. November 
sechs minderjährige Mütter und ihre 
Säuglinge sowie mehrere Mitarbeiterin-
nen des Caritasverbandes Duisburg. 

Die jugendlichen Frauen leben in der 
nun sog. Mutter-Kind-Wohngruppe, da 
sie auf Grund ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung noch nicht in der Lage sind, 
mit ihrem Kind alleine zu leben. Ziel ist 
es, dies in der Mutter-Kind-Wohngruppe 
zu lernen. Dazu werden sie täglich von 
drei Sozialarbeiterinnen/-pädagoginnen 
und einer Hauswirtschafterin begleitet, 
betreut und angeleitet. Damit sie ihre 

(Schul-)Ausbildung fortführen oder wie-
der aufnehmen können, steht eine Er-
zieherin zur Betreuung der Kinder zur 
Verfügung. In der Nacht sind sog. Nacht-
betreuungen anwesend. 

Wir sind mit großer Freude in das so 
wunderschön renovierte Haus eingezo-
gen und danken allen verantwortlichen 
Gemeindemitgliedern für ihren hohen 
persönlichen, zeitlichen und finanziellen 
Einsatz, die die Realisierung dieser Mut-
ter-Kind-Wohngruppe möglich gemacht 
haben! 

Auf gute Nachbarschaft! 

Anne Genau 
Leiterin der Mutter-Kind-Wohngruppe

 ......................................................................................................  

Familienbildungsstätte 

Spielzeug für Kleinkinder gesucht

Die katholische Familienbildungsstätte 
am Innenhafen wird demnächst zusam-
men mit der Pfarrgemeinde St. 
Bonifatius eine Spielgruppe für Eltern 
mit ihren Kindern anbieten.  

Die Gruppe trifft sich in den Räumen von 
Christus König und wird geleitet von Sil-
via Schramm. 

Da für diese Gruppe noch Spielzeug 
fehlt, wäre Andreas Kühn, der Leiter der 
Familienbildungsstätte, für Spielzeug-
spenden dankbar. 

Wenn Sie Spielsachen für Kinder bis drei 
Jahre zur Verfügung stellen wollen, ge-
ben Sie sie bitte bei Frau Fingerle im 
Kindergarten Christus König ab.



 19 

Kurzinfos 

Erstkommunion: Die Vorbereitung zur 
Erstkommunion hat begonnen. Bei ca. 20 
Kommunionkindern wird es im nächsten 
Jahr nur eine Erstkommunionfeier ge-
ben, die am 17. April stattfindet. 

Firmung: Etwa 20 Jugendliche haben 
sich zur Firmung am 7. Juni angemeldet. 
Künftig wird es in jedem Jahr eine Fir-
mung geben, die ab 2006 aber von meh-

reren Gemeinden im Dekanat gemein-
sam gefeiert wird. 

missio-Café: Der Kaffeenachmittag am 
24. Oktober in St. Peter erbrachte einen 
Reingewinn von 284 €. Diesen Betrag 
haben wir an das missio-Hilfswerk in Aa-
chen überwiesen. Allen, die zu diesem 
Ergebnis beigetragen haben, sagen 
missio und wir herzlichen Dank!

Wir gratulieren ... 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Namen veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe. 
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Berichte aus den Gruppen 
KJG Christus König 

Neue Pfarrjugendleitung gewählt

Neuanfang für die KJG: bei der Vollver-
sammlung am 26. September wurde eine 
neue Pfarrjugendleitung gewählt. 

Katharina Gräfen, Claudia Oehl und 
Jan van der Heyden sowie Bernhard 

Jakschik als geistlicher Leiter wurden 
für jeweils zwei Jahre gewählt. Noch ein 
weiteres Jahr läuft die Amtszeit von Si-

mone Toszkowski, die vor einem Jahr 
gewählt wurde. 

Neben der Pfarrjugendleitung wurden 
noch weitere Ämter vergeben: Michael 
van der Heyden ist neuer Kassenwart; zu 
Kassenprüfern wurden Andreas Bierod, 
Hans-Peter Grieß und Marina Gräfen be-
stimmt. 

Die neue PJL hat mit viel Elan ihre Auf-
gaben in Angriff genommen. Dafür wün-
schen wir ihnen alles Gute und viel Er-
folg!

 ...................................................................................................... 

„Beste KJG der Welt“ 
Bei einem Online-Voting des KJG-Diöze-
sanverbandes sind wir aus sechs Pfarr-
verbänden zur „besten KJG der Welt“ 
gewählt worden, nach einem harten 
Kampf mit der KJG St. Elisabeth Essen. 

Wir dürfen uns freuen, denn so bekom-
men wir einen Ehrenplatz in der KJG-
Verbandszeitung „Hohlspiegel“, wo wir 
uns in der nächsten Ausgabe vorstellen 
können. 

Danke an alle, die am 7./8. November 
noch bis 2 Uhr nachts gevotet haben!  

Simone Toszkowski 

Bild: Der „Seelenbohrer“ der KJG Chris-
tus König hängt im Jugendheim  
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Programm

27.–28. November 
Wellenbrecher-Wochenende 

Der „Wellenbrecher“ ist die Kinderver-
bandszeitung der KJG im Diözesanver-
band Essen. 

Beim Wellenbrecher-Wochenende in St. 
Altfrid (Kettwig) geht es um das Kennen-
lernen anderer Gruppen aus dem ganzen 
Bistum und um den Spaß am Zeitung-
schreiben, der spielerisch vermittelt 
wird. Dazu gibt es verschiedene Work-
shops und abends einen „Presseball“. 

Diese Veranstaltung ist für Kindergrup-
pen in der KJG. Wir fahren mit zwei 
Gruppenleitern und sechs Mädels der 
Gruppe „Die Echten ohne Fett“ mit. 

Sonntag, 5. Dezember 
Ex-Mist for Xmas 

Erst die Arbeit, dann das Vergnügen! Um 
10 Uhr beginnt unsere Jugendheim-
Aufräum-Aktion.  

Anschließend wollen wir das Xmas-Choir-
Konzert besuchen. Karten im Vorverkauf 
oder an der Abendkasse (s. Seite 5). 

Mittwoch, 8. Dezember 
Lebendiger Adventskalender 

Um 18 Uhr findet der Lebendige Ad-
ventskalender heute im Jugendheim 
statt, vorbereitet von den Gruppenstun-
den. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Donnerstag, 9. Dezember 
WJT-Kreuz bei der KJG 

Um 19 Uhr ist in Essen eine KJG-Aktion 
mit dem Weltjugendtagskreuz. Der ge-
naue Ort steht noch nicht fest. 

Bis 15. Januar anmelden! 
Pfingsten Fabelhaft 

Vom 13.–16. Mai werden wir am großen 
Pfingstlager des BDKJ / KJA Duisburg 
teilnehmen, das in Vreden in der Nähe 
von Bocholt stattfindet. Da wir dem KJA 
schnell Bescheid geben müssen, könnt 
ihr euch ab sofort bis zum 15. Januar 

anmelden. 

Die Anmeldung ist verbindlich mit 12 € 
anzuzahlen; die Gesamtkosten werden 
sich auf 39 € belaufen. Anmeldungen 
werden in allen drei Pfarrbüros ange-
nommen! 

Claudia Oehl & Simone Toszkowski 

Weitere Termine 

12.12. – Kindertag (Seite 6) 
14.12. - WJT-Kreuz in Duisburg (Seite 8) 
18.12. – Tannenbaum-Aktion (Seite 4) 
22.12. – Christmas moods (Seite 4) 
24.12. – Warten aufs Christkind (Seite 6)
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In-Time Voices 

Ein umfangreiches Programm hat unser Chor In-Time Voices in den 
nächsten Wochen zu absolvieren:

• Sonntag, 12. Dezember 
Die Buchholzer Pfadfinder empfan-
gen das Friedenslicht aus Bethlehem 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst, den wir musikalisch  gestal-
ten. Zeit und Ort sind noch offen. 

• Dienstag, 14. Dezember, 19 Uhr 
Liturgische Nacht mit dem WJT-
Kreuz in St. Michael (s. Seite 8). 

• Sonntag, 19. Dezember 

Wir wirken mit beim Weihnachtskon-
zert des Männerchores „Liederfreun-
de e. V.“, der ebenfalls von Steffi 
Melisch geleitet wird. Traditionelle 
und neue Weihnachtslieder sind um 

17 Uhr in der evangelischen Kirche 
an der Wilhelminenstraße (Mülheim-
Broich) zu hören. 

• Freitag, 24. Dezember, 23 Uhr 
Inhaltliche und musikalische Gestal-
tung der Christmette in Christus Kö-
nig 

• Sonntag, 9. Januar, 9:45 Uhr 
Gemeindemesse zum Neujahrsum-
trunk in St. Peter, zusammen mit 
Kirchenchor und Sternsingern 

Hast du / haben Sie Lust, bei uns mit-
zusingen? Wir sind zurzeit 18 Sänger 
zwischen 14 und 52 Jahren und könnten 
Verstärkung gut gebrauchen!

In-Time Voices 
Probe: Mittwochs 18:15 – 19:45 Uhr im Pfarrsaal Christus König 
Chorleiterin: Steffi Melisch, ℡ 377678

 ......................................................................................................  

Kolpingsfamilie

Sonntag, 5. Dezember 
Kolping-Gedenktag 

Nach dem 9-Uhr-Gottesdienst im Marien-
hospital und der Kranzniederlegung am 
Ehrenmahl treffen wir uns wieder im 
Domstübchen zum Familienfrühstück. 

Sonntag, 23. Januar 
Jahreshauptversammlung 

Wir treffen uns wie immer um 10 Uhr im 
Domstübchen. Es besteht so die Möglich-
keit, die Sonntagsmesse um 9 Uhr im 
Marienhospital zu besuchen.

Vorsitzende: Rita Parchem, ℡ 660370 
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Wovon ich nicht genug haben kann

ovon ich nicht genug haben kann: 
Von lachenden Gesichtern; 

von lieben Worten 
und zärtlichen Armen; 
von behutsamen Händen 
und begleitenden Schritten. 

ovon ich nicht genug haben kann: 
Von lachenden Blumen 

und träumenden Ähren; 
von Sonne, Wind und Jahreszeiten; 
von reifeschweren Getreidefeldern 
und tanzenden Winterflocken. 

ovon ich nicht genug haben kann: 
Von einem Zuhause 

wo ich singen und weinen darf, 
reden und schweigen; 
wo ich schwach sein kann 
und Versöhnung mich stark macht; 
wo ich alle meine Rollen 
an der Garderobe abgeben kann, 
und jemand Du zu mir sagt, 
ganz einfach so. 

(Autor unbekannt)  

W 

W 

W 
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Pinnwand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blickpunkt-Kollekte 
Für Blickpunkt Nr. 16 wurden 
59,20 € gespendet. 

Herzlichen Dank! 

Ein gesegnetes  
Weihnachtsfest 
und alles Gute im Neuen Jahr 
wünscht unseren Lesern 

die Blickpunkt-Redaktion 

Der nächste Blickpunkt erscheint am 30. Januar 2005 

Redaktionsschluss: 10. Januar 2005 

Wichtige Termine 2005 

09.01. Neujahrsumtrunk in St. Peter 

27.03. Ostern 
17.04. Erstkommunion 
24.04. Goldkommunion 
07.06. Firmung 
19.06. Pfarrfest in Christus König 

10.–15.08.   WJT im Bistum Essen 
15.–21.08.   WJT in Köln 
20.11. Basar in St. Bonifatius 

Richtigstellung 
Nicht unser Hochfelder, sondern der 
gleichnamige Rheinhauser Kindergarten 
St. Peter ist mit der Felix-Plakette für 
musikalisches Engagement ausgezeich-
net worden. 

Die Fehlmeldung im letzten Blickpunkt 
stammte aus der Rheinischen Post. 

Christ-König-Chor 

Anlässlich des 80. Geburtstages 
von Willi Feldmann fand sich am 
13. November – fast fünf Jahre 
nach seiner Auflösung – der Kir-
chenchor Christ-König wieder 
zusammen, um seinem langjäh-
rigen Chormitglied ein Ständchen 
zu bringen.  

Eine gelungene Überraschung, 
die sowohl dem Jubilar und sei-
nen Gästen als auch den Sängern 
viel Freude bereitete! 

Gemeinde-Homepage 
 • Viele neue Fotos: In-Time Voices, 
Rom, Messdiener, ... 

 • Am 18. Oktober verirrte sich der 
6000. Besucher auf unsere Seiten. 

http://www.bonifatius-duisburg.de 


